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Ihr Malermeister 

  aus der Region

Martin Bliedung
Malerbetrieb

Tel.: (05605) 924 774 - 0
E-Mail: info@maler-bliedung.de

Kaufungen | www.maler-bliedung.de

 •  Innenraumgestaltung
  •  Fassadengestaltung
   •  Bodenbelagsarbeiten
    •  Fachwerksanierung
     •  Tapezierarbeiten u. v. m.

Vereinbaren Sie einen Termin 

für eine individuelle Beratung!

Zuverlässiger HOCHWASSERSCHUTZ
Von PREFA- sicher, stabil, langlebig.

WWiirr  sscchhüüttzzeenn  wwaass  IIhhnneenn  wwiicchhttiigg  iisstt!!  JJeettzztt  bbeerraatteenn  llaasssseenn::
Schwedes Metallbau, Hauptstraße 59, 34253 Lohfelden

info@metallbau-schwedes.de     ☏ 0561-510 27 42
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HERZLICH WILLKOMMEN 
IN LOHFELDEN

Ferien zwischen Bachbett,  
Bobbycar und Bärenpark
Beim Lohfeldener Ferien-FEZ wurden aus  
150 Kindern täglich eine große Gemeinschaft

LOHFELDEN. Der Gesichts-
ausdruck lässt keinen Zweifel 
zu: Diese Abfahrt ist ernst. 
Sehr ernst. Die Hände fest 
am Lenkrad, die Füße vor-
sichtshalber schon als Not-
bremse ausgestreckt, rast 
eine junge Pilotin auf ihrem 
grünen Bobbycar den staubi-
gen Hang hinunter. Formel 1 
„Unter den Eichen“. Ohne 
Boxenfunk, Überrollbügel und 
Tempolimit.

Rund 140 bis 150 Kinder ka-
men in diesem Sommer täg-
lich zum Ferien-FEZ auf den 
Festplatz zwischen Vollmar-
shausen und Wellerode. Drei 
Wochen lang wurde dort ge-
spielt, gebaut, gebastelt, ge-
tanzt, gekickt, gekocht und 
gelegentlich auch sehr über-
zeugend gebremst. Das FEZ 
fand vom 13. bis 31. Juli statt 
und richtete sich an Kinder 
zwischen fünf und zwölf Jah-
ren. Der Festplatz, idyllisch 
zwischen altem Baumbe-
stand und Fahrenbach gele-
gen, verwandelte sich dafür 
in eine Mischung aus Aben-
teuerspielplatz, Atelier, Sport-
gelände, Großküche und klei-
ner Ferienrepublik.

Ein Platz voller  
Möglichkeiten
Ein starrer Stundenplan ge-
hört nicht zur FEZ-Idee. Zwar 
wurden die Kinder organisa-
torisch in drei Gruppen einge-
teilt, die verschiedenen Ange-
bote waren jedoch gruppen-
übergreifend. Wer gerade 
keine Lust auf Fußball hatte, 

konnte Steine bemalen. Wer 
mit dem Basteln fertig war, 
wechselte zum Stopptanz. 
Und wer sich weder für Sche-
re noch Tanzschritt begeis-
tern ließ, fand vielleicht am 
Bach, auf der Schaukel oder 
auf der Bobbycar-Bahn seine 
Aufgabe.

So entstanden aus bunter 
Pappe Reagenzgläser und 
sogar Nintendo-Konsolen. 
Pädagogisch möglicherweise 
die einzige Spielkonsole, bei 
der garantiert weder Akku 
noch WLAN ausfallen konn-
ten. An anderen Tischen wur-
den Fäden verarbeitet, Bilder 
gemalt und die gesammelten 
Steine in kleine Kunstwerke 
verwandelt. Die Fotos zeigen 
dabei nicht nur fertige Ergeb-
nisse, sondern vor allem Kon-
zentration: Kinder verglei-
chen Farben, beraten über 
Formen und präsentieren 
stolz ihre Bilder. Dass ein 
Blatt Papier, etwas Pappe 
und ein paar Farbtöpfe mitun-
ter länger beschäftigen kön-
nen als ein Bildschirm, ist 
eine der stilleren Erkenntnis-
se solcher Ferientage. Das 
Motto auf einem selbst ge-
stalteten Schild brachte die 
Atmosphäre auf den Punkt: 
„Viel Spaß beim Spielen.“ 
Keine komplizierte Ge-
brauchsanweisung. Einfach 
anfangen.

Staub aufwirbeln 
ausdrücklich erlaubt
Auf dem Platz war Bewegung 
fast überall möglich. Beim 

Fußball wurde um jeden Ball 
gekämpft, beim Stopptanz 
musste die Bewegung dage-
gen möglichst abrupt enden. 
Die große Nestschaukel wur-
de zeitweise zum Treffpunkt 
für gleich mehrere Kinder. 
Hinzu kamen das Spielen und 
Bauen am Bach oder ein ge-
meinsamer Schwimmbadaus-
flug. Das FEZ blieb damit sei-
ner seit Jahrzehnten gepfleg-
ten Grundidee treu: Kinder 
sollen draußen ausprobieren, 
sich bewegen, Neues entde-
cken und gemeinsam etwas 
unternehmen können.

1973 wurde auf kommunaler 
Ebene erstmals ein Angebot 
für Kinder und Jugendliche 
geschaffen; seit 1974 wird 
das Ferien-FEZ in seiner tra-
ditionellen Form veranstaltet. 
Generationen von Lohfelde-
nern haben den Platz als Kin-
der besucht und sind später 
teilweise selbst als Betreuer 
zurückgekehrt. Schon der 
Vorbericht hatte das FEZ 
deshalb als „Stück Kindheits-
erinnerung“ beschrieben: Vie-
le Eltern, die heute ihren 
Nachwuchs bringen, kennen 
die Zelte, den Bach und das 
Gewusel noch aus der eige-
nen Ferienzeit.

Vom Fahrenbach  
bis zum Heidepark -  
Gemeinschaft  
beginnt beim 
Mittagessen
Das Abenteuer endete nicht 
am Rand des Festplatzes. 
Verschiedene Ausflüge erwei-
terten das Programm weit 
über Lohfelden hinaus. Eine 
Fahrt führte in den Alternati-
ven Bärenpark Worbis. Dort 
standen nicht Fahrgeschäfte, 
sondern Tiere und ihre mög-
lichst naturnahe Unterbrin-
gung im Mittelpunkt. Für ältere 
Kinder und Jugendliche gab 
es zusätzliche Angebote. Mit 
dem Bus ging es in den Hei-
depark, in Eschwege konnte 
beim Segelfliegen die nord-
hessische Landschaft von 

oben betrachtet werden. Wer 
lieber näher am Boden blieb, 
konnte sich beim Schnupper-
tennis versuchen. Damit ver-
band das Ferienprogramm 
niedrigschwellige Angebote 
auf dem Platz mit besonderen 
Erlebnissen, die für viele Kin-
der nicht zum gewöhnlichen 
Ferienalltag gehören.

Zum FEZ-Alltag gehörte täg-
lich ein warmes Mittagessen. 
Dabei bestand die Gemein-
schaft nicht nur darin, ge-
meinsam am Tisch zu sitzen. 
Die Kinder halfen auch beim 
Austeilen, Abräumen und Ge-
schirrspülen. Essen wegräu-
men? Machen alle. Spülen? 
Im Team. Das FEZ ist keine 
Veranstaltung, bei der Kinder 
bedient und unterhalten wer-
den. Sie übernehmen Aufga-
ben und erleben, dass ein 
gemeinsamer Tag nur funkti-
oniert, wenn jeder etwas bei-
trägt. Wasser und Tee stan-
den jederzeit bereit. Spielge-
räte wurden in einem Bauwa-
gen aufbewahrt. So entstand 
für drei Wochen ein kleiner, 
weitgehend selbstverständli-
cher Alltag mit eigenen Re-
geln, Verantwortlichkeiten 
und Freiheiten.

Nach drei Wochen wurden 
Zelte, Farben, Bälle und 
Spielgeräte wieder einge-
packt. Zurück blieben bemal-
te Steine, staubige Schuhe 
und vermutlich Kleidungsstü-
cke, deren ursprüngliche Far-
be sich nur noch erahnen 
ließ. Vor allem aber Erinne-
rungen. Zum Beispiel einen 
kurzen Augenblick, in dem 
man ganz sicher war, gerade 
das schnellste Kind von Loh-
felden zu sein. (rs) 

Bunte Steine aus dem Bach

>  Abrechnung mit allen 
Krankenkassen
>  Hausbesuche
>  kostenlose Parkplätze

Zweithaarstudio
Perücken – Haarteile
Kopfbedeckungen

DEFINIERE SCHÖNHEIT AUF DEINE WEISE

KOPFSACHE
Lohfelden

Inh. Kerstin Schrage
Elisabeth-Selbert-Str. 42a · 34253 Lohfelden

0561 400 32 699
kopfsachelohfelden@gmx.de

Fliesen-Warnke
Mosaik - Bäder - Balkone - Haustechnik

 

Am Hasenberg 1 • 34355 Staufenberg
Tel. 0 55 43 / 30 33 31 • Mobil 01 63 / 2 58 82 39

info@warnke-haustechnik.de

Prolivo Pfl egedienst | Leipziger Str. 472 | 34260 Kaufungen

Kostenlose Beratung 
– bei uns oder bei Ihnen!

Leistungsspektrum 
Ambulante Pfl ege 
• Grundpfl ege
• Behandlungspfl ege
• Beratungseinsatz (§ 37)
• und vieles mehr …

Wir versorgen und pfl egen 
Sie oder Ihre Angehörigen!

www.prolivo.de

Hilfe und Pfl ege 
im eigenen Zuhause

Jetzt informieren und freien Platz reservieren:
 (0 56 05) 61 34  kaufungen@prolivo.de

Hoch hinaus 	 © Fotos: Rainer Sander

 SVG Autohof Lohfeldener Rüssel · Alexander-von-Humboldt-Str. 1 · 34253 Lohfelden

Hotelzimmer Reservierung
(  0561 51052883 & 

 info@hotel-am-ruessel.de

Gerichte ab 10 €

Täglich 
wechselnder 

Mittagstisch

Wir bitten um Reservierung  
unter ( 0561 5104308

restaurant@lohfeldenerruessel.de

Es gibt Mittagessen 
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LOHFELDEN. Es war ein 
Trauermarsch, aber keine 
Kapitulation. Es war eine Fo-
toaktion, aber kein freundli-
cher Pressetermin für das 
Archiv. Und es waren Warn-
westen, die am Montagabend 
vor dem Lohfeldener Rathaus 
getragen wurden – nicht aus 
modischen Gründen, sondern 
als Zeichen: Achtung, hier 
besteht Handlungsbedarf. 
Die Gemeinde Lohfelden be-
teiligte sich Ende Juni am 
bundesweiten Aktionstag 
„Kommunen am Limit“. In 
zahlreichen Städten, Land-
kreisen und Gemeinden 
machten Kommunalpolitike-
rinnen und Kommunalpoliti-
ker, Verwaltungsmitarbeiter, 
Bürgermeister und Mandats-
träger darauf aufmerksam, 
dass die kommunale Familie 
zunehmend an ihre Grenzen 
stößt. Nicht, weil Rathäuser 
plötzlich nicht mehr rechnen 
könnten. Sondern weil immer 
mehr Aufgaben auf der örtli-
chen Ebene landen, ohne 
dass die dafür notwendigen 
Mittel dauerhaft mitgeliefert 
werden.

Kindergärten, Straßen, Feu-
erwehren, Sportanlagen, Ver-
eine, Jugendarbeit, Senioren-
angebote, Integration, Klima-
schutz, Kultur, Musikschulen, 
öffentlicher Nahverkehr – vie-
les von dem, was den Alltag 
lebenswert macht, wird vor 
Ort organisiert oder zumin-
dest mitgetragen. Genau dort 
aber, wo Bürgerinnen und 
Bürger den Staat am unmit-

telbarsten erleben, wird das 
Geld knapper.

Geismann:  
Über Parteigrenzen 
hinweg
In Lohfelden wurde die Aktion 
bewusst auf Montag, 17 Uhr, 
gelegt. Das Rathaus war oh-
nehin bis 18 Uhr geöffnet, 
jede Abteilung blieb besetzt. 
Der Protest sollte also nicht 
auf Kosten der Bürgerinnen 
und Bürger gehen. Doch 
sichtbar sollte er sein. Vor 
dem Rathaus wurde fotogra-
fiert, anschließend zog ein 
Trauermarsch los. Ein star-
kes Bild für eine Entwicklung, 
die vielerorts längst nicht 
mehr abstrakt ist.

Der Vorsitzende der Gemein-
devertretung, Tobias Geis-
mann, machte in seiner Rede 
deutlich, dass es an diesem 
Tag nicht um Parteigrenzen 
ging. „Heute stehen wir hier 
nicht als Vertreter unter-
schiedlicher Parteien, Frakti-
onen oder Gremien. Heute 
stehen wir gemeinsam hier 
für unsere Städte und Ge-
meinden“, sagte er. Die Kom-
munen seien das Fundament 
des Gemeinwesens. Hier 
würden Kindergärten betrie-
ben, Straßen unterhalten, 
Vereine unterstützt, Integrati-
on gestaltet, Klimaschutz um-
gesetzt und das gesellschaft-
liche Miteinander gelebt. Was 
nach trockenen Haushalts-
zahlen klinge, betreffe in 
Wahrheit den Alltag aller 

Menschen: Kinderbetreuung, 
Feuerwehren, Straßen, An-
gebote für Senioren, Jugend-
liche, Familien und Vereine.

30 Milliarden Defizit! Hier be-
steht  
Handlungsbedarf

Auch bundesweit ist die Bot-
schaft eindeutig. Die kommu-
nalen Spitzenverbände war-
nen vor einer historischen 
Finanzkrise. Für das Jahr 
2026 wird erneut ein Defizit in 
der Größenordnung von rund 
30 Milliarden Euro erwartet. 
Schon 2025 mussten die 
Kommunen ein Defizit von 
mehr als 30 Milliarden Euro 
verkraften. In Hessen hat der 
Hessische Städte- und Ge-
meindebund darauf hingewie-
sen, dass sich die Finanzie-
rungsdefizite der hessischen 
Kommunen seit 2022 auf 
mehr als sieben Milliarden 
Euro summieren. Für Tobias 
Geismann ist klar: „Dabei 
geht es nicht um Luxuswün-
sche. Es geht um die Hand-
lungsfähigkeit der Kommu-
nen. Es geht darum, dass der 
Grundsatz gilt: Wer Aufgaben 
bestellt, muss sie auch be-
zahlen.“ Von Bund und Land 
erwarte man eine auskömm-
liche Finanzierung der kom-
munalen Aufgaben. Starke 
Kommunen seien keine frei-
willige Zugabe des Staates, 
sondern seine Grundlage.

Bürgermeister Uwe Jäger 
machte gegenüber nh24 deut-
lich, dass auch Lohfelden die 

angespannte Lage ganz kon-
kret spürt. Der Haushalt der 
Gemeinde sei noch nicht ge-
nehmigt, gleichzeitig befinde 
man sich bereits in der Nach-
tragsplanung. Hinzu komme 
ein Einbruch bei der Gewer-
besteuer. „Daran sieht man, 
wie eng alles geschnitten ist“, 
machte Jäger deutlich.

Jäger: Schadet das 
dem Vertrauen in  
die Demokratie
Gerade in einer Kommune 
wie Lohfelden, die lange als 
wirtschaftlich solide galt, zeigt 
sich damit, wie schnell ver-
meintliche Sicherheit ins 
Wanken geraten kann. Wenn 
Einnahmen zurückgehen, 
Aufgaben aber weiterwach-
sen, entsteht ein Druck, der 
irgendwann nicht mehr allein 
durch Sparsamkeit, Prioritä-
tenlisten und gute Verwaltung 
aufgefangen werden kann. 
Die Rathäuser vor Ort müs-
sen erklären, warum 
Schwimmbäder, Jugendräu-
me, Bibliotheken, Musikschu-
len, Straßen oder freiwillige 
Leistungen plötzlich auf der 
Kippe stehen.

Für den Bürgermeister ist da-
mit auch eine demokratische 
Frage verbunden. Wenn 
Kommunalpolitik nur noch 
Mangel verwalten könne, 
wenn vor Ort Erwartungen 
geweckt, aber Spielräume 
genommen würden, dann 
schade, das dem Vertrauen 
in die Demokratie. Demokra-
tie beginnt nicht in Berlin oder 
Wiesbaden, sondern dort, wo 
Menschen erleben, ob der 
Staat funktioniert: in der Kita, 
auf der Straße, im Vereins-
heim, im Rathaus. Am Ende 
blieb eine Botschaft, die To-
bias Geismann für Lohfelden 
und viele andere Städte und 
Gemeinden formulierte: „Ret-
tet die Kommunen. Denn 
ohne leistungsfähige Kom-
munen gibt es keine starke 
Demokratie, keine lebens-
werte Heimat und keine er-
folgreiche Zukunft.“ (rs)

Leistung - die sich lohnt!

Heizung

Besuchen Sie unsere 
Ausstellung und 

vereinbaren Sie einen
kostenlosen vor Ort Termin!

Wussten Sie schon?

Pellets & Holzbriketts
stehen bei uns als Lagerware 

zur Verfügung.

Informieren Sie sich unter der
angegebenen Telefonnummer 

oder direkt vor Ort!

Pellets

Sanitär

Solar

Klima 0 56 65
94 67-0

Leistung - die sich lohnt!

Heizung

Pellets

Sanitär

Solar

Klima

• Heizung • 24 h Notdienst
Photovoltaik • Pellets • Sanitär

• Solar • Klima

Glockenhofsweg 9 · 34277 Fuldabrück

✆ 0 56 65 / 94 67-0 · www.loewer-energietechnik.de

HERZLICH WILLKOMMEN 
IN LOHFELDEN

Sora � © Foto: pm | nhGerrit � © Foto: pm | nh

Lautstarker und sichtbarer Protest�  © Foto: Rainer Sander

Friedhofsweg 43 · 34253 Lohfelden · Tel. 05608 95790-30 · Fax 05608 9579031
E-Mail: glasereihundertmark@web.de · Web: www.glaserei-hundertmark.de

Glasduschen, 
Glasreparaturen,Fenster
alles rund ums Glas...

seit über 

120 
Jahren

Ihre Glaserei 
in Lohfelden

Wenn die kommunale  
Familie Trauer trägt
Auch Lohfelden setzte ein Warnsignal

Gemeinsam schnuddeln  
bei Kaffee und Kuchen
Sora und Gerrit 
kommen
LOHFELDEN. Zu einem ge-
mütlichen Seniorennachmit-
tag lädt die Gemeinde Lohfel-
den am Sonntag, 16. August 
2026, alle Bürgerinnen und 
Bürger ab 75 Jahren ins Bür-
gerhaus ein. Von 14 bis 16.30 
Uhr stehen in den Sälen 

Ochshausen, Crumbach und 
Vollmarshausen das gesellige 
Beisammensein und die per-
sönliche Begegnung im Mittel-
punkt.

Bei Kaffee und Kuchen sowie 
einem unterhaltsamen Rah-
menprogramm mit Sora und 
Gerrit, bleibt reichlich Zeit zum 
„Schnuddeln“, zum Wiederse-

hen mit alten Bekannten und 
zum Knüpfen neuer Kontakte. 
Die Gemeinde freut sich auf 
viele Gäste und einen heiteren 
gemeinsamen Nachmittag.

Für Seniorinnen und Senioren 
mit Beeinträchtigungen bietet 
„Lohfelden hilft e.V.“ einen 
Fahrdienst an. Anmeldungen 
nimmt das Rathaus unter Te-

lefon 0561 51102-2028 entge-
gen.

• �Termin: Sonntag, 16. August 
2026, 14 bis 16.30 Uhr

• �Ort: Bürgerhaus Lohfelden, 
Dr.-Walter-Lübcke-Platz 2

• �Organisation: Seniorenbe-
auftragte Melanie Ronshau-
sen (rs)
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Holzterrasse retten und pflegen
Barfußlaufen macht nur auf 
gepflegten Holzterrassen 
Freude. Vernachlässigte 
Dielen werden grau, rissig 
und splitterig. Mit über-
schaubarem Aufwand las-
sen sich sie jedoch nachhal-
tig auffrischen. Zuerst steht 
die gründliche Prüfung an: 
Moos und die durch UV-
Strahlung entstandene 
graue Celluloseschicht müs-
sen entfernt werden, da sie 
Öl stark aufsaugen und des-
sen Haftung verschlechtern. 
Danach folgt die Reinigung 
mit Wasser und Reiniger, 

Moos wird vorsichtig ent-
fernt, die Vergrauung mit 
speziellen Mitteln beseitigt. 
Anschließend wird ein Öl 
dünn aufgetragen, das tief 
ins Holz eindringt, es elas-
tisch hält und vor Feuchtig-
keit schützt, ohne die Ober-
fläche zu versiegeln. So 
werden Quellen, Schwinden 
und Rissbildung reduziert. 
Für lange Haltbarkeit emp-
fiehlt sich bei neuen Terras-
sen eine frühzeitige Rund-
um-Behandlung. Eine Auffri-
schung sollte etwa alle zwei 
Jahre erfolgen. Vergraute 

Flächen lassen sich farblos 
schützen oder mit Pigmen-
ten auffrischen, die zugleich 
vor UV-Strahlung schützen. 
Natürliche Inhaltsstoffe sor-

gen dabei für eine umwelt-

verträgliche Pflege.

� PR Jäger/natural-farben.de

Risse, Fugen, Beläge
Warum der 
Sommer ideal 
für den  
Haus-Check ist
In den Sommermonaten wird 
am Haus vieles sichtbar, was 
im nassen oder kalten Halbjahr 
leicht übersehen wird. Trocke-
ne Oberflächen, längere Tage 

und gute Lichtverhältnisse ma-
chen diese Zeit ideal, um Ge-
bäude und Außenbereiche 
gründlich zu prüfen. Wer kleine 
Schäden früh erkennt, vermei-
det oft aufwendige Reparatu-
ren.

Ein genauer Blick lohnt sich vor 
allem an Fassade, Sockel und 
Übergängen zu Fenstern und 
Türen. Feine Risse im Putz, 

offene Anschlussfugen oder 
abplatzende Beschichtungen 
wirken zunächst unscheinbar. 
Kritisch werden sie dann, wenn 
später Feuchtigkeit eindringt.   
Auch Holzbauteile wie Zäune, 
Carports, Fensterrahmen oder 
Balkonverkleidungen sollten 
regelmäßig kontrolliert werden. 
Vergraute Stellen sind nicht 
nur eine optische Frage. Ent-
scheidend ist, ob Oberflächen 
noch geschützt sind oder ob 
Wasser bereits tiefer eindrin-
gen kann. Ebenso wichtig sind 
Wege, Einfahrten und Terras-
sen. Unebene Platten, lockere 
Kantensteine oder abgesackte 
Pflasterflächen entwickeln sich 
schleichend. Im Alltag fällt das 
oft erst auf, wenn jemand stol-
pert oder Regenwasser nicht 
mehr richtig abläuft. Gerade 
dort, wo Nutzflächen direkt an 

das Haus anschließen, sollte 
Wasser zuverlässig vom Ge-
bäude weggeführt werden. 
Auch Dachrinnen und Abläufe 
verdienen Aufmerksamkeit. 
Laub, Moos oder eingespülter 
Schmutz behindern den Ablauf 
oft stärker, als man vermutet.

Der Vorteil eines Sommer-
Checks liegt nicht nur in der 
besseren Sicht. Viele Arbei-
ten lassen sich jetzt auch ein-
facher planen und ausführen.

Wer Mängel früh dokumen-
tiert, Angebote rechtzeitig 
einholt und notwendige 
Schritte vorbereitet, gerät im 
Herbst nicht unter Zeitdruck. 
So wird aus einer kurzen Be-
standsaufnahme eine prakti-
sche Grundlage für Werter-
halt und Sicherheit rund ums 
Wohnen.

www.holzbau-hendrich.de

Holzbau Hendrich
34277 Fuldabrück-Bergshausen • Industriestr. 6 • Tel. 0561 9582646

Gm
bH

• Zimmerei 

• Dachdeckerei • Fassadenbau

• Fertighaus-Sanierung

• Innenausbau

PLANEN - BAUEN
RENOVIEREN

GmbH & Co.KG
Am Fieseler Werk  
34253 Lohfelden

Container-Dienst
Fuhrbetrieb/Baugeräte
Erdarbeiten
Pfl aster/Kanalarbeiten
Sand, Kies, Basalt
Entsorgungsfachbetrieb
Abdichtungsarbeiten

Büro und Lagerplatz    Tel.: 0561/512021 ❘ Fax 519782 ❘ www.hoefs.de

�Foto: natural-farben.de

Stefan Langhuth
Schreinermeister

Ausführung aller 
Schreinerarbeiten 
in Maßanfertigung
◆ Haustüren
◆ Fenster
◆ Zimmertüren 
◆ Einbauschränke
◆ Rollläden 
◆ Verkleidungen
◆ Insektenschutz

Tiefenrod 8 · 34320 Söhrewald-Wellerode · Telefon (0 56 08) 21 26

(spp-o) Immer mehr Menschen 
möchten mit ihrem Testament 
nicht nur ihre Familie absichern, 
sondern auch Gutes tun. Fast 
die Hälfte der Deutschen 
(46 %) kann sich laut einer 
forsa-Umfrage vorstellen, ge-
meinnützige Organisationen im 
Nachlass zu bedenken. Doch 
wie lässt sich das gut regeln – 
ohne dass Streit in der Familie 
entsteht?

Nora Dieckmann, Justiziarin 
bei den SOS-Kinderdörfern 
weltweit, gibt praktische Tipps 
für die Nachlassgestaltung. 
„Erbstreit entsteht oft durch 
Überraschungen oder unkla-
re Formulierungen. Wer seine 
Entscheidungen offen kommu-
niziert, beugt Konflikten früh-
zeitig vor“, erklärt sie.
Ein Testament sollte vollstän-
dig handschriftlich, eindeutig 

formuliert und mit Ort, Datum 
sowie Unterschrift versehen 
sein. Bei komplexen Nachläs-
sen – zum Beispiel mit Immo-
bilien oder Unternehmen – ist 
ein notarielles Testament emp-
fehlenswert.
Pflichtteilsberechtigte Per-
sonen wie Kinder oder 
Ehepar tner:innen haben 
Pflichtteilsansprüche, wenn 
sie nicht im Testament bedacht 

werden. Wer sie im Testament 
berücksichtigt, mindert aller-
dings Konfliktpotenzial. Zu-
wendungen zu Lebzeiten sind 
nur dann auf den Pflichtteil an-
zurechnen, wenn dies vor oder 
spätestens bei der Zuwendung 
entsprechend bestimmt wurde.
Möchten Sie die SOS-Kinder-
dörfer (www.sos-kinderdoerfer.
de/nachlass) oder andere Ins-
titutionen im Testament beden-
ken, hilft das offene Gespräch 
mit der Familie. „Wenn Angehö-
rige das Motiv verstehen, steigt 
die Akzeptanz und der Famili-
enfrieden bleibt gewahrt“, so 
Dieckmann.

So gestalten Sie Ihr Testament richtig

Wir helfen hier und jetzt.
asb-nordhessen.de

Die ASB-Pflegeangebote
Gemeinsam wird vieles einfacher.

Ambulante Pflege
Unterstützung im Alltag
nach Ihren Bedürfnissen

Menüservice
Gesunde und vielfältige 
Mahlzeiten täglich frisch
zu Ihnen nach Hause

Hausnotruf
Schnelle Soforthilfe ganz
einfach per Knopfdruck

Tagespflege
Tagsüber in Gesellschaft 
eine schöne Zeit haben

Wir beraten 

Sie gerne:

(0561) 

585 292 24

SENIOREN AKTUELL

stock.adobe.com -  stock.adobe.com -  
LIGHTFIELD STUDIOSLIGHTFIELD STUDIOS

Expertentipps: Gutes tun und den Familienfrieden sichern  
� Foto: gradyreese/gettyimages.com/SOS-Kinderdörfer weltweit/spp-o
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BERND LESTER
erkennen | beraten | behandeln

Es ist Sommer, ab in den Garten!
Gartenarbeit verbindet Bewegung mit frischer Luft und wirkt positiv auf 
Körper, Geist und Seele
5 Tipps von mir als Osteopath

1. Häufig die Haltung wechseln
 Regelmäßig zwischen Stehen, Knien und Gehen wechseln. 
 Das hält Muskeln, Faszien und Gelenke beweglich.
2. Beide Körperseiten einsetzen
 Arbeiten Sie möglichst, z.B beim Rechen und Fegen, 
 abwechselnd mit rechts und links. Das verhindert einseitige Belastungen.
3. Aus den Beinen heben
 Heben Sie schwere Lasten möglichst mit der Kraft Ihrer Beine. 
 So schonen Sie Ihre Wirbelsäule
4. Knie schützen und Rücke entlasten
 Nutzen Sie ein Kniekissen oder eine kleine Gartenbank, 
 um Knie und Rücken zu entlasten
5. Passende Gartengeräte nutzen
 Arbeiten Sie mit Werkzeugen in der richtigen Länge. 
 Das schont Rücken und Gelenke

Richtiges Gärtnern fördert Beweglichkeit, 
Fitness und Entspannung

Tel.: 05605 9232832 
Leipziger Str. 452 · 34260 Kaufungen 
www.therapiezentrum-nordhessen.de
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Gesundheit für unsere Region! 
Niestetal l 2x Kassel (Innenstadt & Klinikum) l Hofgeismar l Gudensberg 

Medizin- & Rehatechnik l Homecare l Wohnraumberatung l Brustprothetik l Sprechstundenbedarf I 
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Sprechstundenbedarf I Reha-Kinderversorgung l Orthopädieschuhtechnik

Orthopädietechnik l KompressionStaufenberg (Zentrale) | 2 x Kassel (Innenstadt & Klinikum) | Hofgeismar | Gudensberg 
Niestetal (Zentrallager)

Rehatechnik l Homecare l Wohnraumberatung
Orthopädieschuhtechnik | Orthopädietechnik | Kompressionsversorgung

Triftstraße 18 | 34355 Staufenberg | Telefon 0561-78805-0  
www.medicus-ks.de | E-Mail: info@medicus-ks.de

Unsere neue Zentrale in Staufenberg/Lutterberg hat Montag bis Freitag  
von 9.00 bis 18.00 Uhr für Sie geöffnet!

GESUND UND VITAL

Spendenaufruf
für die historische Kapelle auf 
dem Zauberberg in Kaufungen

Die historische Kapelle des DRK Soziale Dienste 

und Einrichtungen Nordhessen e.V. in Kaufun-

gen ist ein Ort der Besinnung, der Begegnung 

und Gemeinschaft. Wiele Menschen haben hier 

Trost, Ruhe und Zusammenhalt erfahren. 

Der Zahn der Zeit hat jedoch deutliche Spuren 

hinterlassen: Der historische Fliesenboden im 

Eingangsbereich ist stark beschädigt und muss 

dringend saniert werden. 

Mit Ihrer Unterstützung können wir diesen be-

sonderen Ort für die Zukunft erhalten.

Der sanierungsbedürftige Eingangsbereich der Kapelle

Jetzt onlin� spende�!
Scannen Sie den QR-Code oder besuchen Sie 

unser Crowdfunding-Projekt:

"Neuer Boden für alte Mauern"

Jeder Euro hilft: 
Ihre Spende trägt dazu 

bei, die Kapelle als leben-

digen Ort der Gemein-

schaft zu bewahren. 

♥

https://www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/neuer-boden-fuer-alte-mauern

Scannen und 

jetzt spenden

�

Helfen Sie uns, 
ein Stück 

Geschichte zu 
bewahren!

Soziale Dienste 
und Einrichtungen 
Nordhessen e.V.

Deutsches
Rotes 
Kreuz

DRK Soziale Dienste und Einrichtungen  Nordhessen e.V., Sophie-Henschel-Weg 2, 34260 Kaufungen, www.drk-sde-nh.de

Übrigens: Die Raiffeisenbank Baunatal verdoppelt jeden gespendeten Euro!

Krankengymnastik  

Lymphdrainage 

Massagen 

KG - ZNS  

KG am Gerät  

manuelle Therapie 

  Burgstraße 30
 34123 KASSEL   05 61 / 5 37 19 
  Hannoversche Straße 75 
     34266 NIESTETAL   05 61 / 739 77 72 
  post@praxis-stratmann.de
 www.praxis-stratmann.de

Schlaf als aktiver Modifikator 
von Biomarkern
Unser Gehirn schläft nie. 
Wenn wir das Bewusstsein 
verlieren, beginnt für die 
grauen Zellen die härteste 
Arbeitsphase des Tages: die 
Müllabfuhr. Das glympathi-
sche System, das körpereige-
ne Reinigungsprogramm des 
Gehirns, läuft im Tiefschlaf 
auf  Hochtouren. Es 
schwemmt giftige Eiweißab-
lagerungen aus, die sich 
tagsüber zwischen den Ner-
venzellen ansammeln. Wer 
chronisch schlecht schläft, 
blockiert diese Reinigung. 
Neurologische Großstudien 
belegen heute unmissver-

ständlich: Chronische Schlaf-
losigkeit steigert das Risiko, 
an Demenz zu erkranken, um 
bis zu 40 Prozent. Schlaf ist 
kein passiver Zustand, son-
dern ein aktiver Schutzschild 
gegen den geistigen Verfall.

Im Fokus der Wissenschaft 
stehen dabei bestimmte Blut-
Biomarker, allen voran das 
Eiweiß Amyloid-Beta. Bei ge-
sunden Menschen wird die-
ses Protein nachts abgebaut. 
Bei Menschen mit Schlafstö-
rungen verbleibt es im Ge-
hirn, verklumpt und bildet die 
gefürchteten Plaques, die 

typisch für eine Alzheimer-
Erkrankung sind. Die moder-
ne Medizin kann diese Ei-
weißkonzentrationen mittler-
weile über einfache Bluttests 
in Echtzeit messen. Die Er-
gebnisse zeigen: Bereits eine 
einzige Nacht mit schwerem 
Schlafmangel lässt den Spie-
gel der Demenz-Biomarker 
im Blut messbar ansteigen.

Die gute Nachricht lautet: 
Dieser Prozess ist keine Ein-
bahnstraße. Schlaf lässt sich 
modifizieren. Wer seine 
Schlafqualität gezielt verbes-
sert, senkt die schädlichen 

Biomarker wieder. Das Ge-
hirn regeneriert sich. Für die 
Praxis bedeutet das: Die Be-
handlung von Schlafstörun-
gen ist keine kosmetische 
Maßnahme gegen Müdigkeit. 
Sie ist die effektivste Form 
der Demenzprävention, die 
uns zur Verfügung steht. Wir 
müssen Schlaf als medizini-
sche Vorsorge begreifen.

Wer rechtzeitig handelt, Ab-
klärungen im Schlaflabor 
nutzt und seine Tiefschlaf-
phasen verlängert, schützt 
sein Gedächtnis aktiv vor 
dem Vergessen.

Foto: stock.adobe.com - Syda Productions

Unterschätzt 
und chronisch  
gestört
Schlaf ist kein Luxus. Er ist 
biologisch notwendig. Den-
noch schlafen viele Men-
schen dauerhaft zu wenig 
oder schlecht. Schlafmangel 
gilt als ernstzunehmendes 
Gesundheitsrisiko. Chroni-
scher Schlafmangel erhöht 
das Risiko für Herz-Kreislauf-
Erkrankungen, Diabetes, De-
pressionen und Unfälle. 

Gleichzeitig wird Schlaf ge-
sellschaftlich oft als verhan-
delbar betrachtet.

Digitale Medien, Schichtar-
beit und permanente Erreich-
barkeit stören natürliche 

Rhythmen. Viele Menschen 
versuchen, Schlafprobleme 
mit kurzfristigen Lösungen zu 
kompensieren. Das greift zu 
kurz.

Guter Schlaf braucht Struktur. 
Regelmäßige Zeiten, Tages-
licht, Bewegung und klare 
Übergänge zwischen Aktivität 
und Ruhe sind entscheidend. 
Medikamente können kurz-
fristig helfen, lösen aber sel-
ten die Ursache.

2026 rückt Schlaf stärker in 
die Prävention. Nicht als Leis-
tung, sondern als Regenera-
tionsphase.
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IN NIESTE
Sommerwanderung auf dem  
BaddschenSteig lädt zu Naturgenuss 
und Gemeinschaft ein
Nach dem gelungenen Auf-
takt der Frühlingswanderung 
geht die Vier Jahreszeiten 
Wanderreihe 2026/27 in die 
nächste Runde. Am Sonntag, 
23. August 2026, sind Natur-
begeisterte eingeladen, den 
Vollmarshäuser Baddschen-
Steig in seiner sommerlichen 
Vielfalt zu entdecken. Los 
geht es um 10 Uhr an der 
Dorflinde in Vollmarshausen.

Die Wanderreihe ist eine ge-
meinsame Initiative der Wan-
derschule Nieste und der 
Touristischen Arbeitsgemein-
schaft GrimmSteig Erlebnis-
region. Unterstützt wird die 
Sommertour vom Dorffest-
ausschuss Vollmarshausen. 
Ziel der Veranstalter ist es, 
die landschaftlichen und kul-
turellen Besonderheiten der 
Region im Wandel der Jah-
reszeiten erlebbar zu ma-
chen.

Die rund 14,5 Kilometer lange 
Strecke führt durch die ab-
wechslungsreiche Landschaft 
rund um Vollmarshausen. 
Weite Ausblicke, markante 
Aussichtspunkte, historische 
Zeugnisse der Region und 
die sommerlich geprägte Feld 
und Wiesenlandschaft bieten 
zahlreiche Eindrücke entlang 
des Weges. 

Mit einer Gehzeit von etwa 
viereinhalb Stunden inklusive 
Pausen richtet sich die Tour 
an wanderfreudige Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
jeden Alters. Familien sind 
willkommen. Die Strecke ist 
jedoch nicht vollständig barri-
erefrei.

Für eine angenehme Rast ist 
ebenfalls gesorgt. Nach etwa 
acht Kilometern besteht an 
der Feuerwehr Lohfelden die 
Möglichkeit, die sanitären An-
lagen zu nutzen. Eine Einkehr 
ist anschließend bei Mone’s 
Jukebox in Vollmarshausen 
vorgesehen.

Die Teilnahme an der Wan-
derung ist kostenfrei. Aus 
organisatorischen Gründen 
bitten die Veranstalter jedoch 
um eine vorherige Anmel-
dung. Diese ist per E-Mail an 
baddschensteig@vollmars-
hausen1000.de oder telefo-
nisch unter 0171 12737835 
möglich.

Mit der Sommertour setzt die 
Vier Jahreszeiten Wanderrei-
he ihre Entdeckungsreise 
durch die GrimmSteig Erleb-
nisregion fort. Bereits jetzt 
stehen auch die weiteren Ter-
mine fest. Die Herbstwande-
rung findet am 18. Oktober 
2026 statt, die Winterwande-
rung folgt am 24. Januar 
2027.

Die Veranstalter freuen sich 
darauf, gemeinsam mit vielen 
Wanderfreunden die Schön-
heit der nordhessischen 
Landschaft zu erleben und 
einen aktiven Tag in geselli-
ger Atmosphäre zu verbrin-
gen.

Kontaktdaten der Gewerbevereine
Gewerbeverein  
Söhre e. V.

1. Vereinsvorsitzender
Raphael Sentis

Hauptstraße 52-54
34253 Lohfelden

E-Mail:
info@gewerbeverein-soehre.de
Tel.: 0151 46 51 81 83

Gewerbeverband 
Niestetal e. V.

1. Vereinsvorsitzender
Dipl. Oec. Raoul Gerhold

Richard-Wittich-Str. 2
34266 Niestetal

E-Mail:
info@gv-niestetal.de
Tel.: 0561 52 00 20

Verkehrs- und Gewerbeverein 
Kaufungen e. V.

1. Vereinsvorsitzender
Ulrich Kellner   

Leipziger Str. 452
34260 Kaufungen

E-Mail:
info@vgv-kaufungen.de
Tel.: 05605 94 74 20

Werbegemeinschaft 
Pro Bettenhausen e.V.,
1. Vorsitzende: 
Alexandra Carter

Leipziger Str. 210, 
34123 Kassel

E-Mail:
BueroWGB@aol.com
Tel.: 0561-9203591

Verkehrs- und Gewerbeverein Kaufungen e.V.

KAFFEE-SCHUBERT
VERKAUF - ERSATZTEILE - REPARATUREN

Nivona© · jura© · DeLonghi© · Simonelli©
Kaffeevollautomaten

Hol- und Bringdienst bis 20 km
TEL.: 0561 4007884  · MOBIL: 0151 17578503

E-MAIL: info@Kaffee-Schubert.de

Bettenhäuser Str. 3 • 34266 Niestetal
Tel. 0561/87948980 • info@elektro-cakan-sanitaer.de 

Talip Cakan 
Dienstleistungen: - Elektroinstallation (Neubau und Altbau)  

- Netzwerktechnik - Antennentechnik - Beleuchtungstechnik  
- Kundendienst - Alarmanlagen - Bäder - Gasanlagen - Wärmepumpen

- Brennwerttechnik - Solaranlagen

ELEKTRO CAKAN SANITÄR
GmbH & Co.KG

Ihr Meisterbetrieb

ELEKTRO CAKAN SANITÄR
GmbH & Co.KG

Ihr Meisterbetrieb

• GARTENBAU
• PFLASTERARBEITEN
• ERDARBEITEN
• KLEIN-CONTAINERDIENST
• TRANSPORTE
• DIENSTLEISTUNG

Erd-Trans - Inh. Marco Jung · Herrenwiese 3 - 34329 Nieste
Telefon 05605 9287404 · Fax 05605 9287405 · E-Mail: info@erdtrans.eu

Mitarbeiter gesucht
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IN NIESTETAL

Kleinsassen feiert die 45. Kunstwoche
Vom 9. bis 16. Au-
gust 2026 wird im 
Malerdorf Kleinsas-
sen Kunst lebendig. 
Täglich von 11 Uhr 
bis 18 Uhr können 
Gäste in Kontakt mit 
Kunstschaffenden 
kommen.

Von Öl-, Acryl- und 
A q u a r e l l m a l e r e i 
über Col lagen, 
Drucktechniken und 
Zeichnungen bis zu 
Fotografie reicht 
die Bandbreite der 
hier präsentierten 
Kunst. Hinzu kom-
men Skulpturen aus 
Holz, Glas, Metall 
oder Beton, Intarsi-
enarbeiten, Keramik und Porzellan, Gold- und Silberschmiedekunst, 
Schmuck aus Edelsteinen und Glas sowie Patchwork, Quilten, Stoff- 
und Lederkunst.

Viele der Teilnehmenden führen ihre künstlerischen Techniken vor 
oder bieten Mitmachaktionen und Workshops an. Der Verein Maler-
dorf Kleinsassen e.V. lädt wie immer zu Kreativangeboten in zwei 
Aktionszelten ein. Auch die Kunststation bietet täglich kostenlose 
Workshops an.

Ebenso sind Musik und Kabarett in Kleinsassen zu Hause. Auf der 
Livebühne, in der St.-Laurentius-Kirche oder auf der Open-Air-Bühne 
gibt es Blues, Rock und Pop, Country, Schlager und Oldies, zuweilen 
auch zum Mitmachen. In Gastronomiebereichen wird auf vielfältige 
Weise für das leibliche Wohl der Gäste gesorgt.

Das Programm der 45. Kunstwoche Kleinsassen kann unter  
www.malerdorf- kleinsassen.de heruntergeladen werden.

– Anzeige –
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JOBS
IN IHRER REGION

- Anzeigensonderveröffentlichung - 

Wir suchen ab sofort Mitarbeiter in Vollzeit

Monteur (m/w/d)
Bezahlung nach Tarif - auch Quereinsteiger mit

handwerklichem Geschick erwünscht

Alfred Schneider GmbH & Co. Tankbau KG
34320 Söhrewald | Wellerode

Tel: 05608 5280 | info@schneider-tankbau.de

Jens-Christof Harder
Rechtsanwalt und Fachanwalt für

Familienrecht
Lange Straße 14 a · 34253 Lohfelden

Telefon 05 61 / 9 51 38 96
Termine nach Vereinbarung

Bundespräsident 
übernimmt Ehrenpatenschaft
Bundespräsident Frank-Wal-
ter Steinmeier hat die Ehren-
patenschaft für das siebte 
Kind der Familie Abozaid 
übernommen. Am 22.06.2026 
wurde die unterschriebene 
Urkunde der Patenschaft 
durch Bürgermeister Marcel 
Brückmann an die siebenköp-
fige Familie aus Niestetal 
überreicht.

Die Ehrenpatenschaft hat in 
erster Linie symbolischen 
Charakter und kann allen El-
tern mit sieben Kindern zuteil-
werden. Der Bundespräsident 

bringt mit der Ehrenpaten-
schaft die besondere Ver-
pflichtung des Staates für 
kinderreiche Familien zum 
Ausdruck. Sie stellt die beson-
dere Bedeutung heraus, die 
Familien und Kinder für unser 
Gemeinwesen haben. Die Eh-
renpatenschaft soll mit dazu 
beitragen, das Sozialprestige 
kinderreicher Familien zu stär-
ken.

Im Rahmen des Termins mit 
den Niestetalern, die seit eini-
gen Jahren glücklich in Heili-
genrode wohnen, sprach Bür-

germeister Brückmann mit der 
herzlichen Familie über Schu-
le, das Leben im Dorf, famili-
ären Zusammenhalt, stressi-
ge Alltagssituationen und Ar-
beitsteilung. Eine so große 
Familie hat andere organisa-
torische Herausforderungen 
als andere und niemand kann 
sich wegducken. Vater 
Mahmoud weiß, dass jede 
Person im Haushalt dabei mit-
helfen muss, die Familie zu 
unterstützen und niemanden 
mit Aufgaben allein zu lassen. 
Natürlich ist aber derzeit die 
drängendste Frage, wer sich 

um den kleinen Ibrahim küm-
mern darf. Ein glücklicher klei-
ner Junge, der liebevoll von 
seinen sechs Schwestern 
umsorgt wird. Was Sidra, 
Ranim, Lemar, Joudi, Maryam 
und Tasnim einmal werden 
möchten, das wissen sie 
schon ganz genau. Wie ihre 
Mutter Amal, die ein Ingeni-
eurstudium abgeschlossen 
hat, wollen sie alles geben 
und unter anderem Anwältin, 
Ärztin oder Polizistin werden. 
Die Gemeindeverwaltung 
wünscht ihnen auf ihrem wei-
teren Lebensweg viel Erfolg.

Job gesucht?
Mit einem Blick ... 
in den Stellenmarkt können Sie schnell 
und bequem fündig werden!

Weitere Jobs unter  
jobs-regional.de

Wir verleihen Ihrer Anzeige die nötige Würze! Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de
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KI generiert

Kasseler Str. 24 (Ärztehaus) 
34266 Niestetal-Heiligenrode 

Tel.: 52 44 84 
 

www.zahnarzt-heiligenrode.de 

Kasseler Str. 24 (Ärztehaus) 
34266 Niestetal-Heiligenrode 

Tel.: 52 44 84 
 

www.zahnarzt-heiligenrode.de 

Dr. med. dent.

Regina Opper
Zahnärztin

Leipziger Str. 278 • 34260 Kaufungen
Telefon: 0 56 05 / 42 14

www.dr- opper.de

AUTO AKTUELL Opel soll Vorreiterrolle übernehmen
Kurz vor dem Stellantis In-
vestor Day 2026 stellt Opel 
ein Schlüsselprojekt seiner 
neuen Modellstrategie vor: 
ein komplett neues, vollelek-
trisches SUV, das die beste-
hende Modellpalette im 
wichtigen und hart um-
kämpften C-Segment erwei-
tern soll. Das Projekt dient 
als Blaupause für eine effi-
ziente globale Zusammen-
arbeit im Rahmen der von 
Stellantis und Leapmotor 
geplanten Erweiterung ihrer 
Partnerschaft. Zugleich soll 
es dem deutschen Hersteller 
ermöglichen, in kürzester 
Zeit einen bedeutenden 
strategischen Schritt bei der 

Elektrifizierung und Skalie-
rung zu machen.

Der Produktionsstart des 
Newcomers wird bereits ab 
2028 erwartet. Das neue 
Opel-SUV im C-Segment 
würde das aktuelle SUV-
Portfolio um Opel Grand-
land, Frontera und Mokka 
ergänzen.

„Unser neues SUV soll bei 
Opel in Rüsselsheim designt 
und erschaffen und von un-
seren internationalen Teams 
in Deutschland und China 
entwickelt werden. Die Part-
nerschaft mit Leapmotor soll 
ermöglichen, das Fahrzeug 
in weniger als zwei Jahren zu 
entwickeln. Damit plant Opel 
einen weiteren wichtigen 
Schritt bei der Entwicklung 
hochmoderner und er-
schwinglicher Elektrofahr-
zeuge für unsere Kunden“, 
sagt Opel CEO Florian 
Huettl.

Das neue Modell soll voraus-
sichtlich zentrale Komponen-
ten der neuesten elektri-
schen Architektur sowie der 
Batterietechnologie von Le-
apmotor nutzen – kombiniert 
mit dem typischen Opel De-
sign, dem Bedien- und Nut-
zererlebnis, der Fahrwerks-
kompetenz sowie Licht- und 
Sitztechnologie von Opel.

Der Newcomer soll vom ef-
fizient aufgestellten Stellan-

tis-Produktionsnetzwerk in 
Europa profitieren und soll 
künftig im spanischen Werk 
Saragossa neben dem Opel 
Corsa vom Band rollen – be-
reits seit 1982 wird die Opel-
Kleinwagen-Ikone hier ge-
baut.

„Mit diesem Projekt beabsich-
tigt Opel, deutsche Ingeni-
eurskunst mit globaler tech-
nologischer Innovationsge-
schwindigkeit zu vereinen“, 
sagt Xavier Chéreau, Vorsit-
zender des Opel-Aufsichtsra-
tes und Stellantis Chief Hu-
man Resources & Sustaina-
bility Officer. „Innovations-
geist prägt das nächste Kapi-
tel unserer globalen Zusam-
menarbeit mit Leapmotor und 

Opel übernimmt mit diesem 
Projekt eine Vorreiterrolle.“

Die Zusammenarbeit soll die 
Rolle von Opel als wichtigen 
Treiber für Wertschöpfung 
und Elektrifizierung stärken. 
Die Parteien treiben derzeit 
Machbarkeitsstudien und 
Vorentwicklungsarbeiten im 
Rahmen bestehender Ver-
einbarungen voran und füh-
ren ihre Gespräche über 
eine mögliche weitergehen-
de industrielle Zusammen-
arbeit wie hier beschrieben 
fort – vorbehaltlich des Ab-
schlusses verbindlicher Ver-
einbarungen sowie der übli-
chen Genehmigungen.

Quelle: Die Autoseiten

Foto: Die Autoseiten

Gesunde Flora gegen Reizungen und Infektionen � Foto: pexels.com/akz-o

(akz-o) Für einen gesunden 
Mund-Rachenraum und strah-
lende Zähne ist die richtige 
und regelmäßige Pflege sehr 
wichtig. Denn sonst kann es 
schnell zu Problemen kommen. 
Wer kennt es nicht, schmerz-
hafte Aphten oder störende 
Entzündungen im Mundraum. 
Die Zahnärztin Dr. Cornelia 
Garnitz, Albstadt, empfiehlt 
dazu ein solides „Pflegeba-
sispaket“ aus Zähneputzen, 
Zahnzwischenraumpflege und 

pflanzlichen Mundsprays. „Die-
ser tägliche Pflegemix kann 
das Fundament sowohl eines 
natürlich gesunden Mund-Ra-
chenraumes als auch starker 
intakter Zähne bilden.“ Dabei 
gelte besonders für mundsen-
sible Menschen, die schnell zu 
Reizungen im Mund neigen: 
„Bei diesen Patienten sollte 
am besten ein pflanzliches 
Pflegespray mit der bei Mund-
problemen bewährten Myrrhe 
griffbereit im Bad stehen.“ 

Diese Sprays haben zusätz-
lich den Vorteil, dass sie kein 
zahnverfärbendes Chlorhexidin 
enthalten und zuckerfrei sind. 
„Auch das sind Eigenschaf-
ten, die meine Patienten sehr 
schätzen.“

Natürliche Pflanzenkraft
Sowohl eine gesunde Mund-
flora als auch eine intakte 
Schleimhaut sind wichtig, um 
gegen unangenehme Reizun-
gen, Mundgeruch und Infekti-

onen gewappnet zu sein. Hier 
haben sich pflanzliche Mund-
sprays mit sofort spürbaren 
Effekten bewährt – denn sie 
überzeugen durch vielfache 
natürliche Pflanzenkraft, bei-
spielsweise aus Myrrhe, Ka-
mille und Blutwurz. Die Sprays 
können zur Pflege bei infektiös 
bedingten Reizungen im Mund- 
und Rachenraum eingesetzt 
werden – denn sie pflegen 
den strapazierten Mund- und 
Rachenraum und helfen die-

sen zu schützen, indem die 
Schleimhäute mit einem pfle-
genden pflanzlichen Schutzfilm 
versorgt werden.

Pflege bei Reizungen
„Ich verwende Mundsprays mit 
Myrrhe vorwiegend zur Pflege 
bei einem sehr anfälligen, sen-
siblen Mund-Rachen-Raum – 
aufgrund der befeuchtenden 
und schleimhautpflegenden Ei-
genschaften setze ich es gern 
bei entzündlichen Reizungen 

im Mund- und Rachenraum 
ein. Auch bei bereits entzünd-
lichen Stellen kann es eine 
sinnvolle Option sein“, erklärt 
Garnitz. Man kann natürliche 
auch beides kombinieren, z.B. 
wenn Sie neue, unbenutzte 
Zahnzwischenraum-Bürstchen 
in das Spray ̀ eintauchen´ oder 
sie damit einsprühen, um den 
mechanischen Reinigungsef-
fekt noch mit pflanzlich-anti-
bakterieller Pflege zu verstär-
ken, so Garnitz.
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Forstbachweg 47A, 34123 Kassel
Telefon: 0561 510 823 70
E-Mail: ks@kfo-nordhessen.de

informieren Sie sich über uns unter: www.kfo-nordhessen.de

Bahnhofstraße 4, 34369 Hofgeismar
Telefon: 05671 766 31 77
E-Mail: hog@kfo-nordhessen.de

Sie finden uns 2x in unserer wunderschönen Region Nordhessen!

Digital geplant. Persönlich begleitet.
Präzise behandelt.

Präzision, die Sicherheit schafft.
Besonders bei nahezu unsichtbaren Aligner-Be-
handlungen bieten digitale Verfahren zusätzliche 
Möglichkeiten. Mithilfe von 3D-Simulationen kann 
bereits vor Beginn der Therapie gezeigt werden, 
wie sich die Zahnstellung voraussichtlich entwi-
ckeln kann. Das schafft Transparenz, erleichtert die 
Planung und gibt Patientinnen und Patienten Si-
cherheit bei der Entscheidung für den passenden 
Behandlungsweg.

Mit Digitalisierung zum Behandlungskonzept.
Moderne Kieferorthopädie verbindet effizient ver-
schiedene Technologien. Vom ersten 3D-Scan über 
die digitale Planung bis zur Fertigung von Appara-
turen greifen alle Schritte präzise ineinander.
In unseren Facharztpraxen werden digitale Modelle 
mit moderner 3D-Drucktechnologie direkt im Haus 
gefertigt. Die eigenen zahntechnischen Labore sind 
eng in diese Prozesse eingebunden. So entsteht 
eine Verbindung aus moderner Technik, handwerk-
licher Qualität und fachlicher Erfahrung – für eine 
präzise und individuell abgestimmte Behandlung.

Für jedes Alter. Für jedes Lächeln.
Ob erste Kontrolle im Kindesalter, Behandlung 
während des Zahnwechsels oder Zahnkorrektur im 
Erwachsenenalter – moderne Kieferorthopädie bie-
tet heute vielfältige Möglichkeiten.
Von klassischen Zahnspangen bis zu nahezu un-
sichtbaren Alignern stehen unterschiedliche Be-
handlungsmethoden zur Verfügung. Entscheidend 
ist die individuell passende Lösung für ein gesun-
des, funktionelles und harmonisches Lächeln.

Wichtige Information für Eltern und PatientInnen.
Durch aktuelle Anpassungen im Gesundheitssystem 
werden sich die von den gesetzlichen Krankenkas-
sen übernommenen Leistungen in der Kieferortho-
pädie verändern. Moderne Behandlungsmöglich-
keiten können dadurch künftig immer häufiger mit 
privaten Eigenanteilen verbunden sein.

Unser Rat: Informieren Sie sich möglichst bereits 
vor dem ersten Beratungstermin über eine Zahn-
zusatzversicherung für Ihr Kind oder sich selbst. 
Je nach Tarif können moderne kieferorthopädische 
Leistungen und mögliche Eigenanteile abgesichert 
werden.
Welche Leistungen gesetzliche Krankenkassen 
übernehmen, wird durch gesetzliche Regelungen 
festgelegt. Darauf haben wir als Facharztpraxis kei-
nen Einfluss. Unser Anspruch ist aber immer, jede 
Patientin und jeden Patienten nach dem aktuellen 
Stand der Kieferorthopädie zu beraten und die me-
dizinisch sinnvollste Behandlung zu empfehlen.

Ein Lächeln beginnt mit Vertrauen.
Die Kieferorthopädie hat sich in den vergangenen 
Jahren stark weiterentwickelt. Moderne Verfahren 
unterstützen heute viele Schritte einer Behandlung 
– von der Untersuchung über die Planung bis zur 
Umsetzung.
Dabei steht nicht die Technik im Mittelpunkt, son-
dern immer der Mensch. Die Digitalisierung schafft 
bessere Voraussetzungen für eine individuell ge-
plante Therapie. Entscheidend bleiben jedoch Er-
fahrung, Kompetenz und persönliche Betreuung.

Komfort von Anfang an.
Viele Patientinnen und Patienten verbinden den er-
sten Termin noch mit klassischen Zahnabdrücken. 
Moderne Intraoralscanner ermöglichen heute in 
den meisten Fällen eine vollständig abdruckfreie 
Untersuchung. Innerhalb weniger Sekunden wird 
die Zahn- und Kiefersituation digital erfasst und als 
präzises 3D-Modell dargestellt.
Gemeinsam mit digitaler Röntgentechnik, compu-
tergestützten Analysen und strukturierter Doku-
mentation entsteht eine exakte Grundlage für eine 
individuelle Behandlungsplanung.

Wenn Erfahrung auf digitale Präzision trifft.
Moderne Kieferorthopädie für ein gesundes und 
schönes Lächeln - in jedem Alter.

Ein schönes Lächeln bedeutet Gesundheit, Le-
bensfreude und Selbstbewusstsein. Moderne 
Kieferorthopädie verbindet heute fachliche Er-
fahrung mit innovativen Technologien und er-
möglicht Behandlungen, die präziser, komfor-
tabler und transparenter sind als je zuvor.

Ihre Vorteile auf einen Blick

Für ein gesundes Lächeln - heute und in Zukunft

Dr. Marcela Valencia-Berlipp, Christina Pieper
und das gesamte Praxisteam

- Modernste Behandlungsmethoden nach aktuellem Stand der Technik

- Abdruckfreie 3D-Intraoralscans in den meisten Fällen

- Digitale Diagnostik und computergestützte Behandlungsplanung

- 3D-Simulation des möglichen Aligner-Behandlungsergebnisses

- 3D-Druck von kieferorthopädischen Modellen direkt vor Ort

- Fertigung und Anpassungen von Apparaturen im hauseigenen Labor

- Individuelle Betreuung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Modernste Technik – persönlich begleitet.
Digitale Verfahren unterstützen Diagnostik, Pla-
nung und Dokumentation. Sie ersetzen jedoch nie 
Erfahrung und Einfühlungsvermögen eines Fach-
zahnarztes für Kieferorthopädie. Eine erfolgreiche 
Behandlung entsteht durch das Zusammenspiel 
aus moderner Technik, persönlicher Beratung und 
einem Konzept, das zu den individuellen Bedürfnis-
sen der Patientinnen und Patienten passt.

Praxis 
Dr. Marcela Valencia-Berlipp
Fachzahnärztin 
für Kieferorthopädie

- 
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Zertifizierter Schweißfachbetrieb nach EN 1090-2
Hauptstr. 59 - 34253 Lohfelden - Tel. 0561 5102742

Fax 0561 519269 - www.metallbau-schwedes.de

Treppen - Geländer
Gitter - Gitterroste
Edelstahlarbeiten
Rollstuhlrampen

Industrielösungen

Balkone - Terrassen 
Innen-/ Außentreppen

Zäune - Türen - Tore
Handläufe - Fenstergitter 

Wartungsleitern

Balkon-/ Terrassengeländer
Treppengeländer
Garagentore u. -Antriebe
Vordächer - Sicht-/Windschutz
NEU !!!! HOCHWASSERSCHUTZ

Zertifizierter Schweißfachbetrieb nach EN 1090-2
Hauptstr. 59 - 34253 Lohfelden - Tel. 0561 5102742 - Fax 0561 519269

www.metallbau-schwedes.de

Zäune - Türen - Tore
Garagentore u. Antriebe
Balkone - Vordächer
Handläufe
Blechbe-/-verarbeitung

Inhaber:

Oliver Schmidtke
Hauptstr. 35 A

34253 Lohfelden
Tel. 05 61 - 5 10 20 60

7 Tage/Woche - 24 Std./Tag frische Blumen!

HEIKES Blumenkorb

34253 Lohfelden | Am Stadion 2

Grubschat Ambulante Pflege GmbH

Anzeige die
Wir verleihen Ihrer

nötige 

Würze!

Rundgang 2026 an der  
Kunsthochschule Kassel 
Kreativität zwischen Experiment und Ausdruck

Zum Abschluss des Sommer-
semesters öffnete die Kunst-
hochschule Kassel vom 9. bis 
12. Juli erneut ihre Türen für 
die Öffentlichkeit. Beim traditi-
onellen Rundgang erhielten 
Besucherinnen und Besucher 
die Gelegenheit, einen Blick 
hinter die Kulissen des Hoch-
schulalltags zu werfen und die 
aktuellen Arbeiten der Studie-
renden kennenzulernen.

In den Ateliers, Werkstätten 
und Studios präsentierten die 
Studierenden ihre Projekte aus 
den Bereichen Bildende Kunst, 
Design, Visuelle Kommunika-
tion, Kunstpädagogik und 
Kunstwissenschaft. Zu sehen 
waren unter anderem Malerei, 
Skulpturen, Fotografien, Filme, 
Installationen sowie multime-
diale und experimentelle Ar-
beiten. Die große Bandbreite 
der ausgestellten Werke spie-
gelte die Vielfalt der künstleri-
schen Positionen und Aus-
drucksformen wider.

Der Rundgang bot nicht nur 
die Möglichkeit, fertige Arbei-

ten zu betrachten, sondern 
auch mit den Künstlerinnen 
und Künstlern ins Gespräch zu 
kommen. Viele nutzten die Ge-
legenheit, ihre Ideen, Arbeits-
prozesse und Hintergründe zu 
erläutern und Einblicke in die 
Entstehung ihrer Werke zu ge-
ben. Dadurch entstand ein di-
rekter Austausch zwischen 
Studierenden und Publikum, 
der den besonderen Charakter 
der Veranstaltung ausmacht.

Ergänzt wurde die Jahresaus-
stellung durch ein abwechs-
lungsreiches Begleitpro-
gramm mit Performances, 
Filmvorführungen, Führun-
gen und weiteren Präsenta-
tionen. Bereits zur Eröff-
nung wurden ausgewählte 
studentische Arbeiten aus-
gezeichnet.

Der Rundgang gehört seit 
vielen Jahren zu den festen 

kulturellen Höhepunkten Kas-
sels und zeigt eindrucksvoll 
die Kreativität und Experi-
mentierfreude der Studieren-
den. Auch in diesem Jahr 
nutzten zahlreiche Interes-
sierte die Gelegenheit, aktu-
elle künstlerische Entwick-
lungen kennenzulernen und 
die Kunsthochschule als le-
bendigen Ort des Aus-
tauschs und der Inspiration 
zu erleben.

 

„Zuhause in der Rhön“ 

DZ: ab 59,50 � p.P. pro Nacht 

EZ: ab 79,50 � p.P. pro Nacht

Anfragen mit Stichwort „Gersfeld spart“
T  06654 189-0  Y  info@gersfelder-hof.de

* buchbar ab 2 Nächten 
 & abhängig  von  
Belegung & Verfügbarkeit!

Jetzt Entspannung zum Bestpreis sichern!

Reiseträume erfüllen! noch bis 31.08.2026
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HERZLICH WILLKOMMEN 

IN KAUFUNGEN

DRK Altenpflegeheim Kaufungen

Ein guter Ort zum Leben!

Sophie-Henschel-Weg 11, 34260 Kaufungen
Tel.: 05605 945-201, Fax: 05605 945-204
info@drk-altenpflegeheim-kaufungen.de
www.drk-altenpflegeheim-kaufungen.de

Kaufungen. Steinertseepark feiert 
50-jähriges Jubiläum mit großem 
Open-Air-Wochenende
Der Steinertseepark blickt in 
diesem Jahr auf eine 50-jäh-
rige Geschichte zurück. An-
lässlich dieses besonderen 
Jubiläums erwartet Besu-
cherinnen und Besucher am 
14. und 15. August 2026 ein 
abwechslungsreiches Ver-
anstaltungswochenende 
rund um die Grillhütte am 
Steinertsee. Das traditionel-
le Steinertsee-Open-Air bil-
det dabei den Höhepunkt 
der Feierlichkeiten und bie-
tet ein vielfältiges Programm 
für alle Altersgruppen.

Den Auftakt macht am Frei-
tag, 14. August, ab 19 Uhr 
ein Musikabend unter freiem 
Himmel. Die Kaufunger DJs 
Micomotion und DJ L.V. prä-
sentieren einen modernen 

Mix aus R’n’B, Hip-Hop und 
aktuellen Chart-Hits. Mit ih-
rer abwechslungsreichen 
Auswahl möchten sie insbe-
sondere Jugendliche und 
junge Erwachsene anspre-
chen, gleichzeitig sind je-
doch Gäste aller Generatio-
nen eingeladen, gemeinsam 
in das Jubiläumswochenen-
de zu starten.

Am Samstag, 15. August, 
stehen zunächst die jüngs-
ten Besucherinnen und Be-
sucher im Mittelpunkt. Be-
reits ab 14 Uhr laden die 
Kaufunger Kindertagesstät-
ten zu einem großen Fami-
liennachmittag auf dem 
Bolzplatz in der Nähe der 
Grillhütte ein. Zahlreiche 
Mitmachaktionen, Spielan-

gebote und kreative Aktivi-
täten sorgen für Unterhal-
tung und Bewegung.

Ein besonderes Highlight für 
Familien ist die beliebte 
Steinertseebahn, die zwi-
schen 13 und 17 Uhr ihre 
Runden dreht und kleine wie 
große Gäste zu einer Fahrt 
durch das Gelände einlädt.

Ab 17 Uhr übernimmt der 
Pakt für den Ganztag das 
Programm mit einer fröhli-
chen Kinderdisco, bei der 
Musik, Tanz und gute Laune 
im Vordergrund stehen.

Am Abend verwandelt sich 
der Steinertseepark erneut 
in eine stimmungsvolle 
Open-Air-Kulisse. Ab 19 Uhr 

sorgt DJ Kevin P mit einer 
Mischung aus bekannten 
Hits der 1980er- und 1990er-
Jahre sowie aktuellen Chart-
Erfolgen für Partystimmung 
bis in die Nacht. Begleitet 
wird das musikalische Pro-
gramm von einer eindrucks-
vollen Lasershow, die dem 
Jubiläumsfest zusätzliches 
Festivalflair verleiht.

Mit seinem generationsüber-
greifenden Angebot verbin-
det das Jubiläums-Open-Air 
Unterhaltung, Gemeinschaft 
und Erinnerungen an fünf 
Jahrzehnte Steinertseepark. 
Die Veranstalter freuen sich 
auf zahlreiche Gäste, die 
dieses besondere Ereignis 
gemeinsam feiern möchten.

OBERKAUFUNGEN

Neu bei uns:

Gebt eure Schu
lliste  

in der 
 ab 

und wir stellen alles
 

für euch zusa
mmen.

Schulbedarf
Alles, was in den Ranzen muss...

ggeepp
Grundschüler
aufgepasst!

Persönliche 
Beratung

Große 
Auswahl

Top Marken

BÖHMISCHES BÄDERDREIECK

Dem Körper etwas Gutes tun – 
Urlaub für die Gesundheit.

  Ausgewählte Hotels in den schönsten Kurorten
 Haustürabholung deutschlandweit inklusive
 Ko� erservice inklusive
  Garantierte Durchführung der Reise 

bereits ab einer Person
  Eigene Anreise möglich

Urlaub für Ihre Gesundheit 
von Anfang an!

MARIENBAD  RESORT REITENBERGER

Stärken Sie Ihr Immunsystem und schenken Sie Ihrem
Körper neue Energie!
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Ausgewählte Hotels in den schönsten Kurorten
Haustürabholung deutschlandweit inklusive
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��

ab
847 €

pro Person

Anreise immer montags, Beispieltermine: 

������������������� �� ��
05.10. – 12.10.2026 ab € 1.117,- ab € 1.257,-
09.11. – 16.11.2026 ab € 927,- ab € 1.067,-
30.11. – 07.12.2026 ab € 847,- ab € 987,-
Weitere Termine von Anfang Oktober bis Anfang 
Dezember buchbar!

SINGLESPECIAL: 
2 WOCHEN REISEN, NUR 
EINMAL EINZELZIMMER

ZUSCHLAG ZAHLEN!

�
������������������
12.10. – 26.10.202612.10. – 26.10.2026

ab € 1.976,- im EZ
23.11. – 07.12.202623.11. – 07.12.2026

ab € 1.616,- im EZ
Weitere Termine buchbar!

(Aktion bis 28.08.2026!)

BUCHUNG & BERATUNG:
Tel. 06655 9609-0 • www.kur-gesund.de
KurGesund • Eine Marke der reisewelt Teiser & Hüter GmbH • Fuldaer Straße 2 • 36119 Neuhof

Buchungscode

3600
Bitte bei 
Buchung 
angeben!
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Oberkaufungen • Leipziger Str. 452 • Tel.: 0 56 05 - 94 74-15 • www.kellner-kaufungen.de

Einbau-Backofen
PizzaExpert TX7PB63FST

•  PizzaExpert-Backofen:  
Perfekte Pizza in 150 Sek.

• Teleskopauszüge
• Pyrolytische Selbstreinigung
• Inkl. Pizzaplatte und Schieber

Waschmaschine 
L6FB547EK
·  7 kg Fassungsvermögen
·  1400 U/min. schleudern
·  20 min. - 3kg Programm
· Perfekt für Allergiker

HEIßER SOMMER, HEIßE DEALS! Herdset
MKEBLACK
·  2-Kreis & Bräter-Zone
· Schnellvorheiz-Funktion
· 66 Liter Garraum
· Elektronic-Uhr

Gefrierschrank 
GN 46Vd25
• 5 Schubladen
•  145 x 60 x  
66,5 cm

•  177 kWh/
Jahr Strom-
verbrauch

•  200 Liter  
Gefrierraum

nur 849,– €

nur 1079,– €nur 699,– €

Gasgrill 
Freestyle 365, Schwarz 

Der Freestyle™ 365 überzeugt  Der Freestyle™ 365 überzeugt  
mit erstklassigen Funktionen  mit erstklassigen Funktionen  
und unschlagbarem  und unschlagbarem  
Preis-Leistungsverhältnis.Preis-Leistungsverhältnis.

·  3 Hauptbrenner aus Edelstahl
·  10-Jahres-Garantie

statt 578,95 €

Alle Preise  
Abholpreise

nur 469,- €

nur 1199,- €

Amore aus dem Backofen !

Perfekt für  
die Küchenmodernisierung

Super Qualität  
im Preiseinstieg!

Nie wieder abtauen –  
ihr Gefriergut immer im Blick !

 

nur 599,- €

Benzin-RasenmRasenmäheräher  
43-COMPACT

Ein hochwertiger  
Benzinrasenmäher  
für bis zu 800 m²  
Rasenfläche.

· Kräftiger SABO-Motor
· 43 cm Schnittbreite
· Aluminium-Gehäuse

statt 689,- €

Weitere attraktive Angebote finden Sie 
in unserer Grillabteilung im Untergeschoß

nur 599,– €

Napoleon-Aktion bei Kellnerbei Kellner

nur 1269,- €

Akku-Rasenmäherher  
43-ACCU VARIO 

Geräuscharm, leistungsstark, tark,  
bequem. Für Rasenflächenchen 
bis 1000 m².

· 43 cm Schnittbreite
· Aluminium-Gehäuse
· Variabler Antrieb
·  Akku-System auch nutzbar  
für Trimmer, Freischneider,  
Heckenschere, Kettensäge

statt 1487,- €

Incl. Schnelladegerät und 8 Ah Accu

Gasgrill 
Rogue® PRO 425 Limited Edition  
in edlem Rauchgrau

·  SIZZLE ZONE™  
Infrarot-Seitenbrenner  enbrenner  
für perfektes  für perfektes  
BrandingBranding

· Edelstahl-PlanchaPlancha
· Plancha Tool-Set

statt 1542,90 €

incl. Grillabdeckung im Wert von 79,95 €

incl. Grillabdeckung im Wert von 89,95 €

HERZLICH WILLKOMMEN 

IN KAUFUNGEN
Neapel für Zuhause: Wie die perfekte 
Pizza in der heimischen Küche gelingt ! 
Ein luftig aufgegangener 
Rand mit dunklen Röstaro-
men und eine saftige Mitte 
gelten als Königsklasse der 
Pizzerien. Neue Technologi-
en versprechen dieses kuli-
narische Erlebnis nun auch 
aus der eigenen Küche.

Echt lecker !
Wer schon einmal in den 
schmalen Gassen Neapels 
eine echte Pizza Neapoleta-
na genossen hat, vergisst 
diesen Moment so schnell 
nicht wieder. Der Duft von 
fruchtigen Tomaten, ge-
schmolzenem Mozzarella 
und frischem Basilikum steigt 
in die Nase, während der Teig 
auf der Zunge zergeht. Der 
Rand erhebt sich voluminös, 
knusprig und zugleich wun-
derbar weich, mit jenen fei-
nen dunklen Bläschen, die 

unter Kennern liebevoll als 
Leopardenmuster bezeichnet 
werden. Im Zentrum bleibt 
der Fladen dagegen zart und 
saftig. 

Die richtige  
Temperatur macht´s !
Das große Geheimnis hin-
ter dieser Perfektion liegt 
seit jeher in der Hitze der 
traditionellen neapolitani-
schen Holzöfen. Bei hohen 
Temperaturen braucht der 
Fladen oft nicht länger als 
eine Minute, um seine Voll-
endung zu erreichen. Durch 
das extrem kurze und hei-
ße Backen wird die Feuch-
tigkeit im Teig schlagartig 
zu Dampf, was ihn spekta-
kulär aufgehen lässt, ohne 
ihn auszutrocknen. Für 
Hobbyköche war genau 

dieser physikalische Vor-
gang im eigenen Heim bis-
her eine unüberwindbare 
Hürde, da herkömmliche 
Haushaltsbacköfen bei weit 
niedrigeren Temperaturen 
an ihre Grenzen stießen 
und das Ergebnis meist 
eher an knuspriges Keks-
gebäck als an eine neapo-
litanische Spezialität erin-
nerte.

Das ist neu !
In den vergangenen Jahren 
hat sich in den heimischen 
Küchen jedoch ein spürbarer 
Wandel vollzogen. Das Inter-
esse an handwerklich herge-
stelltem Brotteig und langge-
führter Hefefermentation ist 
riesig geworden, was auch 
die Gerätehersteller zum Um-
denken bewegte. Moderne 
Haushaltsgeräte schießen 
sich zunehmend auf dieses 
Spezialgebiet ein und schlie-
ßen die Lücke zur Gastrono-
mie. So gelingt es innovativen 
Geräten wie dem PizzaExpert 
Backofen aus der Serie 7000 
von AEG, dank einer beacht-
lichen Hitzeleistung von bis 
zu 340 Grad Celsius und ei-
ner massiven gusseisernen 
Platte extrem viel Energie 
direkt an den Teigboden ab-

zugeben. In gerade einmal 
zwei Minuten verwandelt sich 
der rohe Teigfladen darin in 
ein aromatisches Meister-
werk, das dem Original aus 
Süditalien geschmacklich 
verblüffend nahekommt und 
sorgt für Urlaubs Kulinarik 
zuhause.

Zum Probieren :
Innovative Haushaltsgeräte 
und selbstverständlich auch 
kompetente Beratung bekom-
men Sie in Kaufungen bei der 
Firma Kellner. Und - schon 
mal vormerken: am 12. & 13. 
September, zum Herbst-
markt, gibt es Pizza aus dem 
Pizza Expert zum verkosten

Ein weiteres großes Plus ist, 
dass Ihnen die Geräte gelie-
fert, eingebaut und fertig an-
geschlossen werden können 
und natürlich das Altgerät zur 
fachgerechten Entsorgung 
mitgenommen wird. Hier wird 
Service eben groß geschrie-
ben.

Kellner klasse kaufen
Inh. Ulrich Kellner e.K.
Leipziger Str. 452
34260 Kaufungen
Tel.: 05605 9474-12


